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Gottesdienstordnung 

ST. PETER PFAFFENBERG 

Sonntag, 6. April 5. FASTENSONNTAG (PASSIONSSONNTAG) 

 9.45 Uhr Eucharistiefeier / Misereor Kollekte 

Montag, 7. April Hl. Johannes Baptist de la Salle 

 18.00 Uhr KDFB Pfaffenberg - Kreuzwegandacht anschließend 
Gesprächsrunde mit Gemeindereferentin Lisa Rattei 

Dienstag, 8. April Dienstag der 5. Fastenwoche 

 19.00 Uhr Bußgottesdienst für alle Pfarrangehörigen, Eltern u. Paten der 
Erstkommunionkinder 

Mittwoch, 9. April Mittwoch der 5. Fastenwoche 

 16.30 Uhr Erstkommunionkinder - Palmbüscherl binden im Kolpingheim 

Freitag, 11. April Hl. Stanislaus 

 17.00 Uhr Firmkinder - Palmbüscherl binden im Kolpingheim 

Samstag, 12. April Samstag der 5. Fastenwoche 

 18.30 Uhr Rosenkranz 
 19.00 Uhr Vorabendgottesdienst 

Johann Heinrich mit Margit f. verst. Ehefrau u. Mutter 
Familie Renate Limmer f. verst. Eltern u. Bruder 

  Edeltraud Köhler f. beiders. verst. Onkeln + Tanten 

Sonntag, 13. April PALMSONNTAG 

 9.45 Uhr Eucharistiefeier mit Palmenweihe - Teilnahme der 
Erstkommunionkinder und Firmlinge 

  Kollekte für das Hl. Land u. Grab 
Johann Beutlhauser f. verst. Eltern Johann + Anna Beutlhauser 
Roswita Schreiber mit Schwestern f. verst. Eltern Ernst u. Rosa 
Löffler 
Fam. Rezlaw f. verst. Vater, Opa, Uropa Peter Rutkowski zum 
Geburtstag 
Irene Zeller f. verst. Ehemann 

 10.45 Uhr Taufe des Kindes Sophia Trepesch 

Donnerstag, 17. April GRÜNDONNERSTAG 

 19.00 Uhr Abendmesse - Letztes Abendmahl anschl. Ölbergandacht 
Fam. Gabi Trepesch f. verst. Eltern 
Rosenkranzbruderschaft Pfaffenberg f. lebende Mitglieder 
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Freitag, 18. April KARFREITAG 

 09.00 Uhr Kreuzweg anschl. Beichtgelegenheit 
 15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi 

Samstag, 19. April KARSAMSTAG 

 20.30 Uhr Osternachtsfeier mit Speisenweihe / Minibrotaktion Kolping 

Sonntag, 20. April HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN, 
OSTERSONNTAG 

 9.00 Uhr Kleinkindergottesdienst in der Pfarrkirche Pfaffenberg 
 9.45 Uhr Eucharistiefeier / Minibrotaktion Kolping 

Elena Schwindhammer f. alle Lebenden d. Familie 
Schwindhammer 

 
Montag, 21. April OSTERMONTAG 
 9.45 Uhr Festgottesdienst  

Samstag, 26. April SAMSTAG DER OSTEROKTAV 

 18.30 Uhr Rosenkranz 
 19.00 Uhr Vorabendgottesdienst 

Johann Heinrich f. verst. Josef u. August Schmalhofer u 
Arbeitskollegen 
Anna Kirchermeier f. verst. Eltern Johann u. Maria Beck 

  Edeltraud Köhler f. verst. Bruder Martin, Vater Rudolf u. 
Schwiegereltern Erna u. Willi 

Sonntag, 27. April 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - WEIßER SONNTAG 

 9.45 Uhr Eucharistiefeier 
Konrad Fleischmann f. verst. Ehefrau, Mutter und Oma zum Stbtg. 
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MARIÄ HIMMELFAHRT ASCHOLTSHAUSEN 

Donnerstag, 10. April Donnerstag der 5. Fastenwoche 

 19.00 Uhr Bußgottesdienst anschließend Beichtgelegenheit 
  musikalisch gestaltet vom Kirchenchor Ascholtshausen unter 

Leitung von Frau Margit Langenmantel 

Sonntag, 13. April PALMSONNTAG 

 8.15 Uhr Eucharistiefeier mit Palmenweihe -Teilnahme der 
Erstkommunionkinder / Kollekte für das Hl. Land u. Grab / 
musikalisch gestaltet vom Kirchenchor Ascholtshausen unter 
Leitung von Frau Margit Langenmantel 
Luise Mayer f. verst. Vater Alois u. Schwiegervater Konrad zum 
Geburtstag u. f. verst. Ehemann 
Erna Dünzinger f. verst. Schwiegereltern zum Stbtg. 
Antonie Baumann f. verst. Ehemann, Vater, Schwiegervater u. 
Opa zum Geburtstag 
Fam. Sachsenhauser f. beiders. verst. Eltern u. Verwandtschaft u. 
Enkelin Laura 

Donnerstag, 17. April GRÜNDONNERSTAG 

 10.00 Uhr Ministunde für Ascholtshausen: alle aus Ascholtshausen + 
Oberhaselbach 

 19.00 Uhr Abendmesse - Letztes Abendmahl 
  Stilla Steimer f. verst. Ehemann 

Freitag, 18. April KARFREITAG 

 9.00 Uhr Kreuzweg von Oberhaselbach nach Ascholtshausen 
Teilnahme der Kommunionkinder. Bei schlechtem Wetter in der 
Kirche in Oberhaselbach. 

Samstag, 19. April KARSAMSTAG 

 10.00 Uhr Ministunde für Ascholtshausen + Oberhaselbach für 
Osternacht 

 20.00 Uhr Osternachtsfeier mit Speisenweihe + Minibrot / musikalisch 
gestaltet vom Kirchenchor Ascholtshausen unter Leitung von 
Frau Margit Langenmantel 

Sonntag, 27. April 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - WEIßER SONNTAG 

 8.30 Uhr Eucharistiefeier 
Familie Josef Wittmann f. verst. Nachbarn u. Freund Siegfried 
Überreiter 
Fam. Karl - Heinz Pöppel f. verst. Eltern zum Stbtg. 
Familie Franz Rogl f. verst. Sohn Franz z. Geburtstag 
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ST. ULRICH BUCHHAUSEN 

Freitag, 18. April KARFREITAG 

 9.00 Uhr Kreuzweg von Oberhaselbach nach Ascholtshausen 
Teilnahme der Kommunionkinder. Bei schlechtem Wetter in der 
Kirche in Oberhaselbach. 

Montag, 21. April OSTERMONTAG 

 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Speisenweihe + Minibrot / musikalisch 
gestaltet vom Kirchenchor Ascholtshausen unter Leitung von 
Frau Margit Langenmantel 
Maria Kammermeier f. verst. Eltern u. Verwandtschaft 
Emma Dachs nach Meinung 
Anna Zaby f. verst. Sohn Othmar zum 4-Wochengedenken 

  Thomas Beck f. verst. Eltern u. Bruder Hans zum Stbtg. 

Samstag, 26. April SAMSTAG DER OSTEROKTAV 

 19.00 Uhr Vorabendgottesdienst 
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ST. MARTIN OBERHASELBACH 

Samstag, 5. April Hl. Vinzenz Ferrer 

 19.00 Uhr Vorabendgottesdienst / Misereor Kollekte / musikalisch 
gestaltet vom Kirchenchor Ascholtshausen unter Leitung von 
Frau Margit Langenmantel 
FFW Oberhaselbach f. verst. Mitglieder 
Gabriele Bücherl f. verst. Eltern zum Geburtstag der Mutter 
Gerhard u. Christa Riepl f. beiders. verst. Eltern zum Stbtg. der 
Mutter Theresia Mathe 
Alois Brunner mit Töchtern f. verst. Ehefrau, Mutter und Oma zum 
4 Wochengedenken 

Sonntag, 6. April 5. FASTENSONNTAG (PASSIONSSONNTAG) 

 13.30 Uhr Frauengemeinschaft Haselbach: Kreuzweg im Freien von 
Oberhaselbach nach Ascholtshausen. Treffpunkt am 
Feuerwehrhaus in Oberhaselbach. Bei schlechtem Wetter in der 
Kirche. Anschließend Kaffeestube im HdV. Alle Gläubigen sind 
herzlich eingeladen. 

Freitag, 18. April KARFREITAG 

 9.00 Uhr Kreuzweg von Oberhaselbach nach Ascholtshausen 
Teilnahme der Kommunionkinder. Bei schlechtem Wetter in der 
Kirche in Oberhaselbach. 

Montag, 21. April OSTERMONTAG 

 8.30 Uhr Festgottesdienst mit Speisenweihe + Minibrot / musikalisch 
gestaltet vom Kirchenchor Ascholtshausen unter Leitung von 
Frau Margit Langenmantel 
Rosmarie Bräuniger u. Christine Braun f. verst. Großeltern, 
Onkeln, Tante, Cousin Stefan Kochu. Cousine Renate Schmitzer 
Helmut u. Maria Braun f. beiders. verst. Eltern u. Verwandtschaft 
Maria Rauscher mit Kindern f. verst. Ehemann, Vater und Opa 
zum Stbtg. 

  Familie Braun f. verst. Mutter, Oma u. Ur-Oma z. 4-Wochen-
Gedenken 

  Max Butz u. Eva Beck f. verst. Mutter u. Oma Gerda Butz z. Stbtg. 
  Augustin Sigl f. verst. Mutter z. Stbtg. u. f. verst. Bruder Josef 
  Brunhilde Bauer f. verst. Eltern z. Stbtg. d. Vaters 
  Christine Walter u. Familie Papp f. verst. Ehemann, Vater u. Opa 
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ST. MARTIN UPFKOFEN 

Samstag, 5. April Hl. Vinzenz Ferrer 

  Nachwahl Kirchenverwaltung Upfkofen 
 17.30 Uhr Kreuzweg 
 18.00 Uhr Vorabendgottesdienst / Misereor Kollekte 

Georg Renner f. verst. Schwester Rosi Thurl 
Rita Weigl f. verst. Ehemann 

Samstag, 12. April Samstag der 5. Fastenwoche 

 17.30 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr Vorabendgottesdienst mit Palmenweihe  
  Kollekte für das Hl. Land und Grab 

Josef u. Angela Widmann f. beiders. verst. Eltern zum Stbtg. der 
Mütter 
Manuela u. Margit f. verst. Eltern Ludwig u. Laura Eiwanger zum 
Stbtg. des Vaters 
Fam. Obermeier f. verst. Angehörige zum Geburtstag der 
Großmutter Emma Ramsauer 

 
Freitag, 18. April KARFREITAG 
 9.00 Uhr Kreuzweg ohne Priester 

Sonntag, 20. April HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN, 
OSTERSONNTAG 

 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Speisenweihe 
Margarethe Stadler m. Markus u. Christian f. verst. Ehemann u. 
Vater 
Rita Weigl f. verst. Schwester, Schwager und Nichte 

Samstag, 26. April SAMSTAG DER OSTEROKTAV 

 17.30 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr Vorabendgottesdienst 

Georg Renner f. verst. Eltern 
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ST. LAURENTIUS HOLZTRAUBACH 

Sonntag, 6. April 5. FASTENSONNTAG (PASSIONSSONNTAG) 

 9.00 Uhr Eucharistiefeier/ Misereor Kollekte / Palmbüscherl-Verkauf 
Familie Kammermaier f. verst. Maria u. Edmund Kerscher 
Maria Stadler f. verst. Geschwister u. Verwandte 
Hans Straßer f. verst. Brüder u. Eltern 

 18.00 Uhr Kreuzweg 

Donnerstag, 10. April Donnerstag der 5. Fastenwoche 

 19.00 Uhr Bußgottesdienst anschließend Beichtgelegenheit 

Sonntag, 13. April PALMSONNTAG 

 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Palmenweihe  
  Kollekte für das Hl. Land u. Grab 

f. verst. Alfons Straßer 
Christa und Andreas Straßer f. verst. Ehemann und Vater zum 
Stbtg. 
Erwin Beck f. verst. Rudolf Beck 
Bernhard u. Anita Erl f. verst. Väter 

 18.00 Uhr Kreuzweg 

Donnerstag, 17. April GRÜNDONNERSTAG 

 18.00 Uhr Eucharistiefeier / Letztes Abendmahl anschl. Ölbergwache 

Freitag, 18. April KARFREITAG 

 09.00 Uhr Kreuzweg ohne Priester 
 15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi 
 
Samstag, 19. April KARSAMSTAG 
 14.00 Uhr Osterkinderkirche im Pfarrhof Holztraubach mit 

anschließender Nesterlsuche sowie Kaffee u. Kuchen für alle 
Familien mit Kindern aus Holztraubach 

Sonntag, 20. April HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN, 
OSTERSONNTAG 

 9.00 Uhr Festgottesdienst mit Speisenweihe 
Anna Erl f. verst. Ehemann, Geschwister u. Verwandtschaft 
Josef Steinberger f. verst. Josef Straßer 
Ponkraz Beutlhauser f. verst. Josef Beutlhauser 

Sonntag, 27. April 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - WEIßER SONNTAG 

 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Thomas Lorenz f. verst. Eltern 
Familie Max Parzefall f. verst. Verwandtschaft 
Franz u. Konrad Biberger f. verst. Vater 



9 
 

 

Termine und Mitteilungen  

 

Geburtstage 

  85 Jahre Stadler Maria, Holztraubach 

  80 Jahre Liebig, Albert, Pfaffenberg 

 

Ehejubilare 

  60 Jahre Christine & Fritz Watter, Buchhausen 

  60 Jahre Rita & Gerhard Zeilhofer, Buchhausen 

  50 Jahre Elisabeth & Reinhart Stamm, Pfaffenberg 

  

 

 

 

 

 

Fasten 

Mich freimachen 

von den Meinungen anderer 

Verzichten 

auf das, was mich beschwert 

Loslassen 

was mir vermeintlich Sicherheit gibt 

Still werden 

Den Blick nach innen richten und sehen 

wie Gott mich ansieht 

freundlich, zärtlich, barmherzig 

       Karin Hintersteiner 
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Anmeldeformulare sind auch im Pfarrbüro Pfaffenberg erhältlich!! 
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Vorankündigungen 
 

 
➢ 06.04.2025, 13:30 Uhr, Kreuzweg der Frauengemeinschaft Haselbach 

Die Frauengemeinschaft Haselbach gestaltet am Sonntag, 06.04.2025 um 13:30 Uhr 

den Kreuzweg im Freien von Oberhaselbach nach Ascholtshausen. Treffpunkt am 

Feuerwehrhaus in Oberhaselbach. Anschließend sind alle Gläubigen ins HdV zur 

Kaffeestube eingeladen.  

 

 

 

Hinweis zum Datenschutz  

Im Pfarrbrief werden Geburtstagsjubilare zum 80. / 85. / 90. usw. 

sowie Ehejubilare zum 50. und 60. Hochzeitstag veröffentlicht,  

soweit dem nicht ausdrücklich widersprochen wird.  

Messintentionen werden mit Namen des Stifters im Pfarrbrief, in der Tageszeitung und 

im Internet (Homepage) genannt, sofern nicht ausdrücklich widersprochen wird.  

 

Der Widerspruch kann schriftlich erfolgen oder in den Pfarrbüros zu Protokoll  

gegeben werden.  

 

 

 

Die Diözese als Arbeitgeber / Stellenangebote im Bistum Regensburg  
 

Auf der Bistums Website (www.bistum-regensburg.de) werden die offenen Stellen 
zentral angeboten. Die aktuellen Stellenangebote des Bistums Regensburg finden Sie 
unter nachfolgendem Link: 
 :  
https://bistum-regensburg.de/berufung-berufe/stellenangebote 

  
 

http://www.bistum-regensburg.de/
https://bistum-regensburg.de/berufung-berufe/stellenangebote
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Ostern: Der höchste Feiertag 

Ostern ist vor Pfingsten und Weihnachten der höchste Feiertag der Katholischen Kirche. 
An Ostern feiern Christen die Auferstehung Jesu und seinen Sieg über den Tod. Ostern 
gehört zu den beweglichen Feiertagen und ist abhängig vom Frühlingsvollmond – 
infolgedessen verändert sich das Datum des alljährlichen Osterfestes, es findet jedoch 
immer im März oder April statt. Christen wie Nicht-Christen verbinden mit Ostern die 
Freude auf den Frühling, auf Licht und Wärme. Diese Freude wird durch die 
vorhergehende österliche Bußzeit, die mit dem Aschermittwoch beginnende 40-tägige 
Fastenzeit, verstärkt. Die Herkunft des Wortes Ostern ist nicht eindeutig: vieles spricht 
für eine Ableitung vom altgermanischen „Austro“, das heißt „Morgenröte“, aber auch die 
germanische Frühlingsgöttin Ostara könnte die Namensgeberin für das Osterfest 
gewesen sein. 

Ursprünglich feierten die frühen christlichen Gemeinden an jedem Sonntag die 
Begegnung mit dem Auferstandenen. Erst im 2./3. Jahrhundert entwickelte sich eine 
alljährliche selbständige Feier: das erste Konzil von Nizäa im Jahre 325 legte fest, dass 
die Feier der Auferstehung Christi am Sonntag nach dem Frühlingsvollmond begangen 
werden sollte. In der bis heute jährlich stattfindenden Osterfeier wird das Geheimnis der 
Auferstehung Christi liturgisch in besonderer Weise gegenwärtig. Wie das 
alttestamentliche Paschafest, das an die Befreiung der Israeliten aus der Versklavung in 
Ägypten erinnert und wesentlich für das jüdische Selbstverständnis ist, ist die 
Auferstehung des gekreuzigten Jesus, das sogenannte Osterereignis, das 
entscheidende Datum für das christliche Selbstverständnis. 

Für die zeitliche Nähe von Ostern zum jüdischen Paschafest bieten die 
neutestamentlichen Schriften eindeutige Anhaltspunkte. Nach dem Bericht der 
Evangelisten ist Jesus am oder kurz vor dem jüdischen Paschafest gekreuzigt und nach 
seiner Bestattung von einigen seiner Jünger als Lebender gesehen und erkannt worden. 
Die Auferstehung Jesu ist jedoch nicht als wundergleiche Totenerweckung zurück in das 
irdische Leben zu verstehen. Der auferstandene Christus erscheint – so die Erzählungen 
der Evangelien – in einem verwandelten Leib und ist als solcher nicht unmittelbar zu 
erkennen. „Da wurden ihre Augen aufgetan und sie erkannten ihn; und er entschwand 
ihren Blicken“, steht im Evangelium des Lukas (24,31). Das leere Grab der vier 
Evangelisten als Beweis für die Auferweckung Jesu zu nehmen, greift jedoch ebenso 
kurz wie der Verweis des Apostels Paulus im Brief an die Korinther auf die zahllosen 
Erscheinungen des Auferstandenen. Entscheidend ist die durch die eigene 
Wahrnehmung der Jünger und Jüngerinnen Jesu gewonnene Überzeugung, die in den 
Evangelien mit den Erzählungen um Jesu Tod und Auferstehung auch für andere glaub-
würdig gemacht wird. 

An Ostern vollendet sich der im Weihnachtsfest angekündigte Heilsplan Gottes. Jesus 
Christus, der zu uns kam als das „Licht der Welt“ (Johannes 8,12), wird an Ostern zum 
Licht der Hoffnung. Die Lichtsymbolik spielt an Ostern eine ähnlich große Rolle wie an 
Weihnachten. Die Osternachtfeier, die je nach dem am Abend vor Ostersonntag oder am 
frühen Ostermorgen stattfindet, beginnt in der Regel außerhalb der Kirche an einem 
Feuer, dem sogenannten Osterfeuer.  
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Daran wird die Osterkerze, Symbol für den auferstandenen Christus, angezündet und 
mit den Worten „Lumen Christi“ (lateinisch für: Licht Christi) brennend in die noch dunkle 
Kirche getragen. Die Flamme der Osterkerze wird an die Gläubigen weitergereicht, so 
dass der Kirchenraum immer mehr vom Licht, dem Symbol der Auferstehung, erhellt 
wird. Untrennbar zu Ostern gehören aber auch die vorausgehenden Tage 
Gründonnerstag und Karfreitag, denn nur in der Einheit von Leiden, Tod und 
Auferstehung erschließt sich das Ostergeheimnis Jesu Christi. Die Verkündigung des 
auferstandenen Christus verbindet sich mit Leben und Wirken der Person Jesu. Für 
Christen bedeutet Ostern die Hoffnung auf eine Zukunft, die jenseits unserer Geschichte 
liegt und diese vollenden wird und die einen anderen Blick auf die Gegenwart und eine 
neue Perspektive für das eigene Leben ermöglicht. 

Im Laufe der Jahrhunderte hat sich ein vielfältiges österliches Brauchtum entwickelt. Eine 
zentrale Rolle spielen bis heute Eier, die seit dem 7./ 8. Jahrhundert als flüssiges Fleisch 
galten und während der Fastenzeit verboten waren. Seit dem Mittalter war es Brauch, 
Eier an Ostern als Abgabe an Klöster oder Grundherren, Pfarrer oder Messdiener zu 
entrichten, aber auch an Lehrer, Krankenhauspatienten oder Arme zu verschenken. Bis 
heute ist das Osterfest ein Anlass zum Schenken und Eierschmuck in allen denkbaren 
Variationen darf bei der Osterdekoration nicht fehlen. Traditionen wie Osterfeuer werden 
ebenso gepflegt wie der Osterspaziergang am Ostermontag, der auf den Emmausgang 
zurückgeht. Großer Beliebtheit erfreut sich seit dem 17. Jahrhundert auch der Osterhase. 
Inzwischen verdeckt die Kommerzialisierung von Ostern die eigentliche Osterbotschaft. 

 

Text: katholisch.de 
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  Den Pfarrbrief finden Sie auch auf den nachfolgenden Internetseiten: 

                   www.pfarrei-pfaffenberg.de und www.holztraubach.de 

 

https://www.facebook.com (Pfarrei Pfaffenberg) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

❖ Kath. Pfarramt St. Peter, Gandorferberg 14 a, 84066 Mallersdorf-Pfaffenberg 

Bürozeiten: Dienstag und Mittwoch von 8:00 Uhr – 11:00 Uhr  

Tel.: 08772 / 326, Fax: 08772 / 80 52 68, Mobil: 0177 / 20 93 376 

E-Mail pfaffenberg@bistum-regensburg.de   

 

❖ Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Ascholtshausen 105, Tel. 08772 – 55 11  

(Pfarrvikar Dr. John Ojochogwu Oguche) 

 

❖ Kath. Pfarramt St. Laurentius, Holztraubach 40, Tel: 08772 – 805 496 

(Pfarrvikar Dr. Paul Chinedu Ezenwa) 

 

 

Während der Ferienzeit ist das Pfarrbüro nicht besetzt. 

In dringenden Fällen (Sterbefall) bitte die Telefonnummer 

08772 / 326 durchläuten lassen. 

 

http://www.pfarrei-pfaffenberg.de/
http://www.holztraubach.de/
mailto:pfaffenberg@bistum-regensburg.de
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